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zahnmedizin & praxis patientenkommunikation

Die neue ZAHN-CHECK Patienten-
broschüre vereint die drei Säulen der
modernen Prophylaxe – professio-

nelle Zahnreinigung, supragingivale Zahn-
steinentfernung und Parodontitisvorsorge –
in einer Broschüre. Die Patienten werden da-
bei regelrecht durch die Bestandteile moder-
ner Prophylaxekonzepte geführt. Als Auf-
hänger dient ein imaginäres Gespräch, das ei-
nige Symptome am Zahnfleisch aufzeigt, die
vom Patienten meist nur als kleine Irritation
wahrgenommen werden. Quintessenz dieses
Dialoges ist, dass bei länger anhaltenden
Symptomen durchaus eine ernste, behand-

lungswürdige Erkrankung
vorliegen kann. Dabei wird
auch der ganzheitliche Cha-
rakter solcher Erkrankun-
gen dargestellt. Herzinfarkt,
Schlaganfall, Frühgeburten
oder Diabetes werden dabei
als mögliche aber nicht
zwangsläufige Folge von
Zahnerkrankungen darge-
stellt. Schließlich geht es
nicht darum, den Patienten
zu verschrecken, sondern

ihn zu einer ausführlicheren Untersuchung
zu motivieren.
Nicht zu kurz kommt natürlich das subjek-
tive Empfinden und vor allem Wohlbefinden
der Patienten. So wird als positives Motto
weiterhin „I feel good“ verwendet. Schöne,
weiße Zähne sind ein Statussymbol und wer-
den auch als solches dargestellt. Saubere
Zähne sind aber eben auch Voraussetzung,

um den Gesundheitszustand von Zähnen be-
urteilen zu können. Eine Karies an stark ver-
färbten Zähnen ist nicht eindeutig zu diag-
nostizieren. Dass die Originalmethode AIR-
FLOW hier als die Methode der Wahl darge-
stellt wird, liegt in der Natur der Sache und
erleichtert der prophylaxeorientierten Pra-
xis, mit EMS AIR-FLOW Geräten diese Leis-
tung an den Patienten zu verkaufen.
Supragingivaler Zahnstein steht im Mittel-
punkt des dritten Abschnitts der ZAHN-
CHECK Patientenbroschüre. Ob nun in ei-
nem routinierten Recall oder als Bestandteil
eines initialen Zahnchecks, in beiden Fällen
geht es darum, Zahnstein schonend und
praktisch schmerzfrei zu entfernen. Dass erst
häufig nach der Zahnsteinentfernung der
Zustand des Zahnfleischs beurteilt werden
kann, ist zahnmedizinisch keine Neuheit,
doch für viele Patienten ein Anreiz, sich einer
vermeintlich unangenehmen, schmerzhaften
Behandlung zu unterziehen. Auch hier leistet
die Broschüre ihren Dienst, indem diesen
Ängsten bereits im Vorfeld entgegengewirkt
wird. 
Im vierten Abschnitt wird die Genese und Be-
handlung von Gingivitis und Parodontitis
aufgegriffen. Die ersten Anzeichen einer Gin-
givitis oder gar Parodontitis sind wieder als
kleiner Check dargestellt. 

Einen ersten kleinen Check machen Sie ganz einfach selbst:
Ist Ihr Zahnfleisch zartrosa oder eher dunkelrot? Wenn Sie
mit der Zunge fühlen, ist da was dicker als gewöhnlich? Blu-
tet es schon mal beim Zähneputzen? Ist Ihr Atem hier und da
etwas unangenehm? Haben Sie das Gefühl, der ein oder an-

Check-up
für die Zähne
Informationen führen zu einem gesteigerten Vorsorgeverständnis, Kam-
pagnen zeigen Erfolg. Jeder Besitzer eines EMS AIR-FLOW Gerätes
konnte dies in der Vergangenheit anhand der AIR-FLOW Patientenbro-
schüren überprüfen. Nun hat EMS eine neue Patientenbroschüre unter
dem Motto ZAHN-CHECK vorgestellt, die dem gestiegenen Vorsorgege-
danken Rechnung trägt. 
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